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Silberartiger Ueberzug auf Meſſing Um einen ſchönen ſilber
artigen Belag auf Meſſing zu erzeugen verfährt man auf ſolgende Weiſe
Jn einem gut glaſierten Gefähe werden 46 Gramm Weinſtein und
4 Gramm Brechweinſtein in 1 Liter heißem Waſſer gelöſt welcher Löſung
weiter 50 Gramm Salzſäure 125 Gramm gepulvertes Zinn und 30 Gramm
gepulvertes Antimon zugegeben werden Man erhitzt das Ganze zum
Kochen und taucht die zu überziehenden Gegenſtände ein Nach höchſtens
halbſtündigem Kochen ſind dieſelben mit einem ſchönen harten und dauer
haften Ueberzuge verſehen

S Reinigung von angeräucherten Decken Man löſe Schmier
ſeife in warmem Waſſer auf und rühre mit dieſer gelöſchten Weißkalk an
Hiermit ſtreiche man die Decke 2 bis 4 mal an alsdann gebe man zwei
Kalkanſtriche beſtehend aus reinem Weißkalk mit Waſſer leicht blau ge
färbt Soll eine Decke mit Lehmfarbe geſtrichen werden ſo gebe man
nach dem Anſtreichen mit Seifenwaſſer und Kalk einen reinen Weißkalk
anſtrich darauf einen Anſtrich mit reinem Seifenwaſſer und dann erſt den
Leimſarbenanſtrich

S Kaninchen Pelzwerk zu reinigen Wenn nun der Sommer
zur Neige geht muß auch an die Wintergarderobe gedacht werden Um
filzig und ſchmutzig gewordenes hellfarbiges hauptſächlich weißes Pelz
werk aufzufriſchen verwende man folgendes Mittel Man ſtreue trocken
erhitzte Kleie darüber und reibe das Pelzwerk tüchtig damit durch Klopfen
und Bürſten entſerne man die Kleie wieder Feit und Schmutz werden
dadurch vollſtändig beſeitigt Nachdem man einige Tropfen gutes Tafelöl
auf eine Bürſte genommen die Bürſte muß weich ſein und die Haare
damit abgerieben hat ha das Pel,werk ſeinen alten Glanz wieder

g Vertilgung von Hamſtern und Mänſen Um Räucherpatronen
zur Vertilgung von Hamſtern und Mäuſen anzufertigen miſcht man
gleiche Teile Salpeter Schwefel Teer und Kleie gut durcheinander und
ſtopft das Pulver in Papierhülſen Die Patronen werden mit einer
Zündſchnur veriehen Sehr gut hat ſich auch das Einlegen von Weizen
in die Löcher bewährt welcher vorher gebrüht in eine konzentrierte Löſung
von Brechweinſtein gelegt worden und dann getrocknet iſt Solche Körner
haben vor den bekannten Strychninkörnern den Vorzug daß ſie in ihrem
natürlichen Geſchmacke nicht verändert worden ſind

8 Das Reinigen von Tuchkleidern Man kocht 60 Gramm ge
wöhnlichen Tabak in drei Litern Waſſer ab Jn die erhaltene Brühe
taucht man eine ſteife Bürſte und bürſtet damit das Kleidungsſtück von
welcher Farbe es auch ſein mag nach allen Seiten tüchtig durch Jſt
die Flüſſigkeit in das Tuch eingedrungen ſo ſtreicht man dasſelbe nach
ſeinem Strich durch und hängt es zum Trocknen auf Das Tuch wird
rein und glänzend und nimmt keinen Tabakgeruch an

S Putzmittel für Meſſing und Kupferwaren Ein vorzügliches
Putzmittel für die genannten Metalle oder deren Legierungen iſt Stearinöl
in Verbindung mit bayriſchem Kalk Von dem Kalk den man in einer
verſchloſſenen Flaſche aufbewahrt ſchüttet man ſo viel als man gerade
braucht in ein ſiaches Gefäß taucht ein mit Stearinöl benetztes wollenes
Läppchen hinein und putt damit die Meſſing oder Kupferteile blank
Wenn Mejſingteile ſtark angelaufen und mit Grünſpan überzogen ſind
ſo überſtreicht man dieſelben mit einer Miſchung von 30 Gramm Salz
ſäure und einer halben Flaſche Waſſer Man putzt mit einer Bürſte
trocknet mit alter Leinwand und poliert mit einem feinen Lederlappen und
präpariertem Hirſchhorn

Z Adreſſen zu bewahren Wie oft iſt man in Verlegenheit um
die Adreſſe dieſer oder jener Perſon oder Firma Trotzdem man ſich vor
nimmt dieſelbe zu behalten und ſie ſich mehrere Male einprägt hat man
ſie gewöhnlich doch wenn man ſie gebrauchen will vergeſſen Um dieſem
Uebelſtande abzuhelfen ſchreibe man jede Adreſſe auf oder ſchneide ſich
bemerkenswerte Firmen aus den Zeitungen klebe ſie in ein Buch und ver
ſehe ſie mit Regiſtern Auf dieſe Weiſe hat man ſtets ein Adreßbuch bei
der Hand daß uns ſelbſt und anderen ſehr nützlich ſein kann

S Teetinltur Guter Suchong oder Pelkkotee mit Rum oder Arrac
24 Stunden nicht länger digeriert dann filtriert liefert eine Tinktur
die auf Zucker genommen ein höchſt angenehmes ſtärkendes und an
regendes Hausmittel abgibt Ein Eßlöffel hiervon mit eiwa ein Drittel
Liter ſiedendem und mit Zitronenzucker aromatiſierten aber mit Zitronen
ſaft geſänertem Waſſer und Zucker vermiſcht liefert auf Reiſen oder in
Garçonwohnungen einen vorzüglichen Tee

Die Hagebutte
Von Th V Gall

Nachdruck verboten

Wer im Spätſommer an den ausgeblühten Sträuchern der Heckenroſe
ſowie einiger ihr verwandten Arten vorüber geht nimmt wohl länglich
geformte rötlich ſchimmernde Früchte wahr von denen das Aſtwerk
geradezu überſät iſt Es ſind dies Hagebutten oder wie man ſie in
Bayern und Oeſterreich nennt Hetiſchepetſch die letzte Spende mit der die
Königin der Blumen den Sterblichen bedenkt nachdem ſie ihn während
des Sommers ſo lange mit ihrem oft ſo herrlichen Blülenflor und Duft
der von jenem ausgeht erfreut hat Allerdings ſind es im Grunde nicht
eigentliche ſondern nur Scheinfrüchte da nicht etwa ihr Jnhalt der vor
wiegend aus geradezu ſteinharten Kernen beſteht genießbar iſt ſondern
nur die fleiſchige Hülle die jene umgiebt Und im rohen Zuſtande auch
dieſes nicht einmal höchſtens daß die Kinderwelt von ihr naſcht denn die
kleinen Leckermäuler wiſſen ſehr wohl den feinen weinſäuerlichen Geſchmack
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zu ſchätzen der dem zarten würzigen Fleiſch zu eigen n en ſie
dabei überaus vorſichtig zu Werke gehen damit nicht etwa eines oder
mehrere der Härchen in die wie in eine dichte Schicht, die Samenkerne
eingebettet ſind an der Jnnenſeite der Schale zurückbleiben Dieſe
Härchen wirken nämlich mit der menſchlichen Haut in Berübrung gebracht
recht und ſchlecht neſſelartig Man kann ſich alſo denken was für ein
läſtiges widerwärtiges Juckgefühl ſie erzeugen wenn ſie den kleinen Lecker
mäulern auf die Schleimhäute gelangen von denen Zunge und Gaumen
bedeckt ſind oder gar noch weiter hinein in den menſchlichen Organis
mus alſo in Kehle Schlund und Magen

Wie bereits geſagt wachſen ſolche Hagebutten vorzugsweiſe auf den
Zweigen der Heckenroſe die auch auf dem Lande vielfach Hundsroſe
genannt wird Neben dieſer Rosa cania zeichnen ſich noch zumal
die Feldroſe Rosa arvensis Huds Rosa villosa Wulf Rosa villosa
L var pomifera und Rosa rugosa regeliana durch große und recht
fleiſchhaltige Früchte aus Auch der Geſchmack der letzteren macht ſich
verglichen mit demjenigen anderer Hagebuttenarten äußerſt vorteilhaft
bemerkbar Er iſt womöglich noch aromatiſcher und weinſäuerlicher die
Früchte ſelber eignen ſich dementſprechend beſſer für die Verwertung in der
Küche Das Einernten erfordert ſelbſtverſtändlich etwas Uebung und
Vorſicht da man ſich leicht an den Dornen ohne die es ja nach dem
Sprichwort keine Roſe gibt die Finger verwunden kann Darauf reibt
man die Hagebutten mit einem Tuche recht trocken ſchneidet an dem
oberen Ende mit einem ſcharfen Meſſer die ſogenannte Blume fort und
beſeitigt ſchließlich mit einem kleinen zu dieſem Zwecke eigens aus Holz
gefertigten Löffel die Kernfüllung Wichtig iſt vor allem bei dieſem Ver
fahren daß auch ja die kleinen ſpitzen Härchen deren bereits vorhin Er
wähnung geſchah bis auf das allerletzte verſchwinden weil ſie ſonſt ſpäter
beim Eſſen demjenigen der mit ihnen zu tun bekommt arge Mißlichkeiten
verurſachen Mit anderen Worten die geſamte Säuberung erſcheint völlig
wertlos und die Hagebutten erweiſen ſich geradezu als ungenießbar wo
fern auf die Arbeit nicht die größte Sorgfalt verwendet wurde

Wer die kleinen und oft recht unſcheinbaren Früchte auf dem Strauch
werk wahrnimmt ahnt mitunter kaum einen wie köſtlichen Leckerbiſſen
man aus ihnen herzuſtellen vermag ja einer wie mannigfachen Verwen
dung für die Küche des Menſchen ſie fähig ſind Marmelade aus ihnen
zubereitet hält den Vergleich mit jeder andern ſelbſt wenn ſie aus den
ſeltenſten Fruchtarten beſteht erfolgreich aus Zum Entzücken für den Gau
men aber wird ſie wenn man den Hagebutten beim Einſieden recht aus
gereifte und natürlich zuvor entkernte Weinbeeren zugelellt Aus eben
dieſem Grunde miſchen Hausfrauen die in die Geheimniſſe der edlen Gaſtro
ſophie hinlänglich eingedrungen ſind gern unter Hagebutten aus den
ſie Kompott herzuſtellen willens ſind einige Roſinen alſo getrocknete Wein
beeren Mit dem nötigen Zucker Sago und dem Saft einer Zitrone aus
geſtattet geben ſie eine Suppe die ſich von der aus echtem wirklichen
Rebenblut hergeſtellten ganz getroſt in die Schranken fordern laſſen darf
Hagebuttenſauce zu Rindfleiſch oder Klößen verabreicht mundet vorzüglich
Man kocht zu dieſem Zwecke die Früchte mit etwas Zimmt und Zitronen
ſchale möglichſt weich zur Einbrenne deren man zum Binden der Tunke
bedarf bediene man ſich des Weißweins ſelbſt die Olympier die doch
wahrlich durch Nektar und Ambroſia weidlich verwöhnt waren hätten ſich
dieſe Sauce ohne Widerrede gefallen laſſen Uebrigens ſind ſogar an der
Hagebutte die Kerne die gewiß ſo oft ſorglos fortgeworfen werden ganz
prächtig zu verwerten Man ſammle ſie alſo trockne ſie bei mäßiger
Wärme im Ofen oder auf der Herdplatte ſäubere ſie von den ſo arg
liſtigen feinen Härchen und bereite aus ihnen einen Tee Für vier Per
ſonen kann man etwa zwei Löffel dieſer Kerne rechnen Nachdem ſie un
gefähr eine Stunde lang tüchtig gekocht hält man ſie durch ein Sieb ſeſt
Den Tee ſelber trinkt man mit Sahne und Zucker er ſchmeckt überaus
lieblich eiwa wie ein aus Vanille gewonnenes Getränk

Jmmer wenn der Sommer zur Neige geht bereitet Allmutter Natur
dem Sterblichen mit ihrem Segen an Hagebutten eine Ernte aus der er
den größten Gewinn zu ſchlagen vermag Leider achtet man ihrer jedoch
meiſtens viel zu wenig Es gibt ganze Gegenden in denen kein Menſch
nach dieſen Roſenäpfeln wie die Hagebutten hin und wieder auch von
der Landbevölkerung genannt werden die Hand ausſtreckt Jmmer tiefer
wird das Rot in ſeinen Tönen nach und nach wabert das Fleiſch nur
noch rings um die Kerne die ſeinen Jnhalt bilden bis es ſchließlich
zermürbt und verwittert zu Boden fällt Zuweilen ſind die Sträucher
geradezu überſät von den wie Email ſchimmernden und in allen Tönen
lachenden Früchten Dadurch gewinnt die Landſchaft dann freilich ein
Bild wie es farbenprächtiger und anmutiger nicht ſein kann Anderſeits
ſchwindet es auch wiederum mehr und mehr weil die Stämme der Hecken
roſen von den Gärtnern mit Vorliebe als Unterlage für edle Sorten be
nützt und demgemäß begehrt werden Wem übrigens daran liegt Hage
butten im eigenen Anweſen einzuernten der tut am beſten eine der vorhin
aufgezählten Arten in ſeinem Garteu zu erziehen Beſonders geraten ſei
ihm zu Rosa rugosa regeliana Abgeſehen von dem Reichtum an
Früchten den dieſe Sorte ihrem Pfleger gewährt iſt auch der Blütenflor
mit dem ſie ihn geradezu überſchüttet als ſehr weſentlich in Erwägung
zu ziehen Bald weiß ein andermal rot prangt Roſe an Roſe in
üppigſtem Flor Wenn ſich das Auge dann hinreichend an ihnen gefreut
ſteigt ein neues nicht minder gewinnendes Bild der mit den ſich allmählich
rötenden Hagebutten geſchmückte Strauch vor den Blicken auf Zu ſchätzen
an dieſen Früchten iſt ſchließlich noch daß ſie ſich in getrocknetem Zu
ſtande das ganze Jahr hindurch und noch länger halten ohne daß die
Hagebutten wofern ſie ſelbſtverſtändlich richtig aufbewahrt werden dadurch
auch nur das Mindeſte an Wohlgeſchmack einbüßen
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Iſt die Geſtügelzucht rentabel
Von M Dankler in Rumpen

Nachdruck verboten

Die Ueberſchrift dieſes Aufſatzes dürfte gar manchem recht

ſonderbar vorkommen und je nach dem Stande und der
Stellung des Leſenden dürften auch die Antworten ſehr ver
ſchieden ausfallen Jch will daher nur gleich bemerken daß
ich bei der Frage hauptſächlich den bäuerlichen Betrieb ins
Auge faſſe

Aber auch hier wird die Antwort verſchieden ſein ich will
aber die Antwort ſelbſt geben und zwar lautet dieſelbe die
Geflügelzucht iſt in ſehr vielen Fällen nicht rentabel ſie
könnte aber überall rentabel ſein Weil ſie in vielen Fällen
nicht rentabel iſt wird ſie durchgängig ganz unverzeihlich
vernachläſſigt wird ſie nicht in dem Umfange betrieben wie
ſie betrieben werden könnte und das iſt um ſo trauriger
weil dadurch ungezählte Tauſende und Hundertauſende ins
Ausland gehen für die auch die deutſche Landwirtſchaft
lohnende Verwertung hätte

Warum iſt aber die Geflügelzucht in ſo vielen Fällen
nicht ertragreich Nun ganz einfach weil derſelben nicht die
nötige Sorgfalt gewidmet wird weil auch die allerelemen
tarſten Kenntniſſe fehlen weil die ganze Zucht mancher
Bauernwirtſchaften nur aus einer Kette von Fehlern zu be
ſtehen ſcheint weil manchmal jede Verrichtung in einer
Weiſe ausgeführt wird als wolle man mit konſtanter Bos
heit gerade das Gegenteil von dem tun was getan werden
müßte Es würde viel zu weit gehen wollte man alle die
Fehler auch nur aufzählen aber einige der wichtigſten dürften
doch kurz beſprochen werden

Die Fehler die gemacht werden beginnen ſchon von vorn
herein beginnen ſchon mit der Brut Sehen wir einmal zu
wie es da gewöhnlich hergeht Die ſorgſame Hausfrau hat
bemerkt daß da ein paar Hennen brutluſtig ſind und denkt
ſich nun da iſt es Zeit für Nachwuchs für Küken zu ſorgen
Eier ſind in Hülle und Fülle vorhanden alſo ſchnell ausge
ſucht Ja ausgeſucht Aber wie ausgeſucht Beinahe jede
Bäuerin hat ein Mittel wodurch ſie mit Sicherheit feſtſtellen
kann ob ein Ei ein Huhn oder einen Hahn ergibt und dieſer
Gefichtspunkt iſt maßgebend denn ſelbſtverſtändlich ſollen aus
12 untergelegten Eiern auch 12 Küken und zwar mindeſtens
10 11 Hühner ſein Daß trotzdem die Hälfte der aus
fallenden Küken Hahnen ſind verblüfft die Frau nicht im
mindeſten ſie wird im nächſten Jahre nach einer anderen
Methode verfahren die ebenſo ſicher und zuverläſſig iſt Alſo die
Frau ſieht bei der Auswahl die Eier an ob es Hahnen oder
Hühner ergeben aber ſie ſieht nicht zu von welchen Hühnern
ihre Bruteier herſtammen Ein Drittel der Eier ſtammt von
ganz jungen Tieren des Vorjahres die vielleicht im Juli oder
Auguſt ausfielen und nun 10 ja erſt 8 Monate alt ſind
Ein Drittel ſtammt von alten Veteranen die mit Not die
letzten Kräfte zum Eierlegen benutzen Alle dieſe Eier ſind

en

minderwertig und minderwertig iſt auch die entſtehende Nach
zucht Zuchteier ſollen nur von Hühnern genommen werden
die in voller Kraft ſtehen die mindeſtens ein volles Jahr
alt ſind und nicht über 4 bis 5 Jahre hinausgehen Nur
von Hühnern in voller Kraft kann man kräftige geſunde c
kommen erwarten und nur ſolche können die Geflügelzu
rentabel geſtalten Alſo der Eier ſind in vielen Fällen
ſchon zur Nachzucht ungeeignet Sehen wir uns nun das
letzte Drittel an welches von Tieren in richtigem Alter ab
ſtammt Das iſt doch nun Primaware Ja vielleicht
Wenn der Zufall günſtig war Befinden ſich aber unter
dieſen Tieren im rechten Alter verkümmerte ſchwächliche
Exemplare ſchlechte Leger oder gar kränkliche Tiere
ſo iſt das letzte Drittel auch minderwertig denn die
ſchlechten Eigenſchaften der Eltern vererben ſich gerade
bei den Vögeln ganz außerordentlich Jſt nun endlich
auch noch ein Hahn auf dem Hofe der entweder zu
alt oder zu jung iſt oder der von einer ſchlechten
Legerin abſtammt ſo darf man auf die Zuchtreſultate ge
ſpannt ſein Dann kommen vielleicht von 12 Eiern acht aus

8 Stück der jungen Tierchen gehen noch in den erſten
8 Wochen ein von den Uebrigbleibenden ſind die Hälfte

Hähne und unter den übrigbleibenden 8 Hennen iſt vielleicht keine gute Legerin a bei ſolchen Zuchtreſultaten kann

man von einem Nutzen nicht ſprechen und ſollte gar manchem
die Luſt vergehen Das geſchieht denn auch und weil doch
neue Hühner da ſein müſſen ſo ruft man den vorüberfahreu
den Händler an der nun ſchmunzelnd 10 12 echte Jtaliener
hervorholt und dafür die ſchönen Markſtücke des Käufers in
ſeinem Beutel verſchwinden läßt Selbſtverſtändlich über
nimmt der alle möglichen Garantien obſchon er von der
Herkunft der Hühner nicht mehr weiß als auch der Käufer
ſelbſt Der Kuufer aber lacht auch ins Fäuſtchen er hat
ſeine Tiere jetzt noch billiger als ſein Nachbar der Eier aus
einer Zuchtanſtalt bezog und auch billiger als ſein Vetter
der junge Tiere von einem Zuchtvereine des benachbarten
Fleckens kaufte Aber ſeine Freude dürfte nicht lange dauern
die jungen Tiere die aus wärmeren Gegenden kommen
wollen nicht vorwärts gehen mehrere gehen ſchon in den
erſten Tagen ein nun iſt der Reſt teuer genug und es
dauert Wochen ehe ſie ſich erholt haben Mehrere bleiben
ſchwach und werden niemals ordentliche Leger werden Daß
nun die Rentabilität nicht weit her iſt braucht kaum her
vorgehoben zu werden allein wer ſo davon abkommt der
kann recht froh ſein Jn ſehr vielen Fällen werden anſteckende
Krankheiten eingeſchleppt Iſt es die Geflügelcholera ſo iſt
in wenigen Tagen der ganze Hühnerſtand hin iſt es Diph
terie ſo nimmt das Sterben kein Ende und man laboriert
monatelang herum Wer aber Gelegenheit hat die Geflügel
transporte ankommen zu ſehen muß ſich wundern daß es
nicht noch ſchlimmer kommt Beinahe in jedem Korbe finden
ſich tote Tiere die lebenden aber hungrig wie ſie ſind
freſſen von ihren Federn und ihrem Kote Alſo fort mit
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dieſer ſchlechten Handelsware der Landwirt ſei Geflügel
züchter nicht nur Geflägelhaller

Die Auswahl der Bruteier wird ganz beſonders erleichtert
durch die Klappneſter die ganz genau kontrollieren laſſen
welches Huhn ein Ei gelegt hat und welches Huhn ein guter
Leger iſt Ein Huhn welches nicht 120 Eier legt iſt von
der Zucht ausgeſchloſſen alle unter 100 Eier wandern in
den Suppenkeſſel Später verwendet man nur Eier von
Tieren die 140 150 Eier legen und ſo erzielt man nach
und nach einen Stamm der Tiere die im Durchſchnitt bis
200 Eier legen Solche Tiere aber rentieren ſich ſchon
Zu einer rentablen Zucht gehört aber auch die Ausnutzung
des Fleiſchwertes Die überzähligen Hähnchen laſſe man
nicht bis zum Verkaufe herumlaufen ſondern bringe ſie noch
22/2 Wochen in einen ziemlich engen Laufraum gebe ihnen
reichlich Futter und verkaufe ſie als Maſthähnchen Sie
haben vielleicht 20 Pfg mehr gekoſtet bringen aber das
Doppelte und Dreifache ein Will man ſie etwas länger
halten und auf etwa 3 Pfund heranmäſten ſo erhält
man ebenfalls ſehr ſchöne Preiſe und durch guten Verkauf
der Hahnen wird die Rentabilität der Zucht bereits ganz
gewaltig erhöht Aber auch die Hühner die im Legen nicht
mehr ganz auf der Höhe ſtehen ſperre man 8 Tage ein
füttere tüchtig und dann bringen ſie als Fleiſch und Suppen
hühner noch ſchöne Preiſe Es dürfen aber keine abgelebten
Greiſinnen ſein Köchin und Geflügelhändler wiſſen das
ſchnell herauszufinden und ſie danken höſlich oder unhöflich
je nach ihrem Temperament

Um die Hühner aber nach ihren Verdienſten und Leiſtungen
an den Kochtopf zu liefern muß man dieſe Leiſtungen kennen
und man lernt ſie am beſten kennen durch die Klappneſter
Das Alter wird durch die Beinringe ja ſchon feſtgeſtellt
Auch kann man ſich etwas nach den Farben richten und in
dieſem Jahre Schwarze im nächſten Weiße uſw ziehen Sehr
gefehlt aber wird auch durch die Miſchmaſcherei die nur noch
zu verbreitet iſt Jn manchen Wirtſchaften verſammelt ſich
eine wahre Muſterſchar um den Futtertopf alle Raſſen ſind
vertreten und daneben wimmelt es von Miſchlingen ver
ſchiedenſter Sorten und Geſtalt Ja ſagt der Beſitzer die
Miſchlinge legen gut Teilweiſe hat der Mann recht die
erſte Generation der Miſchlinge legen gut dann aber geht
es abwärts und mit jeder weitern Generation wird Tier
und Ertrag ſchlechter Man komme nun nicht und weiſe
auf die Kreuzungsprodukte hervorragender Züchter hin
Frage ſie nur einmal mit welcher Mühe ſie die Reſulate
rzielten Und dann gehört zu Kreuzungsverſuchen nicht nur
Z7 und Geduld ſondern auch ganz hervorragende Sach
euntnis

Damit wäre man nun an die Sorten gekommen und
ſolche zu empfehlen iſt eine heikle Sache Beinahe eine jede
Sorte hat ihre Anhänger und ihre Gegner Sehr ver
breitet und beliebt ſind ja die Italiener als gute Legerinnen
doch ſind es keine guten Fleiſchhühner Gute Leger ſind
aber auch Wyandottes und Orpington und dieſe ſchwereren
Raſſen ſind auch gute Fleiſchhühner Was aber mehr in
die Wagſchale fällt ſie ſind beſſere Winterleger als die
Italiener und daher repräſentieren ihre Eier einen bedeutend
höheren Wert Nun dürfte man annehmen daß die ſchwereren
Wyandottes auch mehr freſſen und den Mehrertrag wieder
verzehren würden Aber dieſes iſt eben nicht der Fall ſie
ſind ruhiger als die Italiener und nützen ſo das Futter
beſſer aus Sie freſſen nicht mehr wie die kleineren Jtaliener
Nur daher kann man ſich auch die Reſultate der Zuchtanſtalt
Neuß erklären nach deren Verſuchen die Wyandottes pro
Kopf 4 Mark Reinverdienſt mehr einbrachten als die Jtaliener
Betreffs der vielgelobten Kreuzungen zwiſchen Italiener unddem Landhuhn gilt genau dasſelbe was von den Kreuzungen

im allgemeinen geſagt wurde ſie entarten und jede Generation
wird ſchlechter

In den letzten Jahrzehnten ſind die Brutmaſchinen und
die ſogenannten künſtlichen Glucken ſehr verbreitet worden

Beſonders die erſteren ſind nun für größere Betriebe auch
r zweckmäßig erfordern aber eine ſehr aufmerkſame Be
ienung Jeder Fehler der während des Ausbrütens gemacht

wird rächt ſich nachher und viele der Jungen ſterben an
den Nachwehen der Fehler die während des Brütens ge
macht wurden Verfehlt würde es trotzdem ſein wenn man
Eier fortwerfen wollte weil ſie etwa erkaltet ſind die Tiere
in denſelben ſind nämlich keineswegs tot wenn es auch beim
Oeffnen den Anſchein haben ſollte ſondern nur erſtarrt und
wenn ſie wieder erwärmt werden werden auch die Tiere
ſchnell wieder munter Die künſtlichen Glucken ſind weniger
zu empfehlen ſie ſind zu klein und viele Tierchen gehen durch
Zuſammendrängen auf den wärmeren Stellen an Erſtickung
zugrunde Auch gehen viele Küken durch falſche und beſonders

zu frühe Fütterung ein Sie ſollen in den erſten 36 48
Stunden gar kein Futter bekommen ſie haben für dieſe Zeit
noch Nahrung genug an dem Dotterreſt den ſie aus dem Ei
mitbrachten Als Futter für die erſte Zeit iſt Grütze Buch
weizen Gerſtengrütze und Neis zu empfehlen auch gibt es
Miſchfutter z B Sprattspatent die hinzugefügt werdenkönnen echt empfindlich ſind die Wege Tiere gegen die

Näſſe daher muß achtgegeben werden daß ſie ſich beim
Trinken nicht beſchmutzen Sehr praktiſche Trinkgefäße kann
man aus Blumentöpfen und Topfunterſätzen herſtellen Man
füllt den Unterſatz mit Waſſer und ſtülpt dann den Blumen
topf mit ſeiner großen Oeffnung hinein Es bildet ſich dann
am Rande eine ſchmale Trinkrinne die genügend Waſſer
zum Saufen aber nicht zum Durchnäſſen oder gar Ertrinken
hergibt Wie ſchon bemerkt haben die meiſten künſtlichen
Glucken ſich nicht bewährt dagegen hat der Inſpektor der
Neußer Zuchtanſtalt aus Ziegelſteinen und Steinplatten einen
Aufzuchtsraum zuſammengeſtellt der ſich ſehr gut bewährt
der jedem Intereſſenten gezeigt wird und den ein jeder ſich
ſelbſt nachmachen kann

Sehr gefehlt wird endlich bei der Fütterung der Hühner
Der eine glaubt genug zu tun wenn er ihnen einige Brot
krumen und Abfälle hinwirft der andere glaubt Unmaſſen
von Eiern zu erhalten wenn er die Tiere voll Körner ſtopftfalſch Der erſte erhält keine reſp wenig Eier
Beides iſt
weil ſeine Hühner zu mager ſind und ihr Futter zur Er
haltung des Lebens gebrauchen und der zweite erhält noch
weniger weil er ſeine Hühner mäſtet ſie alſo zu fett ſind
Jm letzten Falle wird zudem ein ſehr großer Teil des
Futters nicht ausgenutzt Erprobte Futterrationen ſind

10 Gramm Fiſchmehl
20 Gramm Kleie Morgenfutter
50 Gramm Kartoffeln

10 Gramm Fiſchmehl
20 Gramm Kleie
30 Gramm Maisſchrot
40 Gramm Rüben
30 Gramm Gerſte

Dieſe Rationen gelten pro Tag und pro 2 Kilo Lebend
ewicht Hühner die ſchwerer ſind bekommen alſo im Ver
ältnis mehr Dieſes Futter genügt die Hühner körperlich

kräftig zu erhalten und es gibt ihnen auch alles was zur
Bildung des Eies und der Schale nötig iſt Für Hühner
die keinen Auslauf haben iſt eine tägliche Gabe Grünfutter
notwendig zu empfehlen iſt Klee beſonders Luzerne aber
auch Gras Gemüſereſte Salat uſw wird gern genommen
Dieſes Grünfutter befördert gar ſehr den Stoffwechſel und
dadurch die Geſundheit der Tiere Ein Auslauf kann aller
dings dadurch nicht erſetzt werden

Werden dieſe kurzen Winke befolgt ſo wird die Hühner
zucht ſchon rentabel ſein noch mehr aber iſt es der Fall
wenn der Züchter ſich auch auf die Fleiſchproduktion verlegt
Poularden zieht und dieſe an Delikateßgeſchäfte oder noch
beſſer direkt an Gaſthöfe verkaufen kann J

oder
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cLand wirtſchaft

Die Unterbringung der Düngemittel zur Herbſtbeftellung
geſchieht zweckmäßig in der Weiſe daß ſämtliche Düngemittel organiſchen
Urſprungs wie Stalldünger Knochenmehl uſw geraume Zeit vor der
Ausſaat in den Boden gebracht werden damit dieſelben zuvor in Ver
weſung und Fäulnis übergehen während Superphosphat vorteilhaft bei
denjenigen Saaibeſtellungsarbeiten zur Verwendung gelangt welche un
mittelbar der Ausſaat vorausgehen nur iſt dabei zu berückſichtigen daß
dasſelbe tunlichſt innig mit der ganzen Ackerkrume vermengt wird Am
zweckmäßigſten geſchieht dies wenn das Superphosphat mit dem Krümmer
oder Schälpflug in die mittlere Schicht ber Ackerkrume gebracht wird und
wenn hierauf ein oder zwei Tage ſpäter nachdem die waſſerlösliche Phos
phorſäure bereits in Löſung übergegangen iſt das Feld noch einmal
gründlich durchgeeggt wird Die Knochenmehle werden zweckmäßig mög
lichſt frühzeitig wenn es angeht ſchon bei der erſten Brachfurche in den
Boden gebracht und ſofort tüchtig eingeeggt in jedem Falle iſt es jedoch
erforderlich daß eine nicht zu kurze Zeit zwiſchen dem Ausſtreuen des
Knochenmehls und dem Ausſäen der Saat liegt

Die Wieſendüngung mit Thomasmehl und Kainit ſoll möglichſt
bald im Laufe des Herbſtes vollzogen werden Frühe Düngung bedeutet
immer einen Gewinn für die kommende Ernte

Anſer Haus und Zimmergarten
Aufrichten vom Sturm geneigter Bäume Zum Richten

eines 8 Meter hohen Baumes der eine Stammſtärke von 12 20 Ztm
hat gehören drei Mann Der eine gräbt auf der Windſeite dicht am
Stamme mit dem Spaten ein 10 50 Ztm tiefes Loch um die Wurzeln
an dieſer Stelle freizulegen findet er hierbei daß eine Hauptwurzel das
Richten des Baumes ſehr erſchweren würde ſo haut er ſie ab Nun ſtößt
er in ſchräger Richtung den Baumpfahl der als Halt dienen ſoll in den
Boden Ob der Winkel zwiſchen Pfahl und Erdoberfläche 60 oder 75 Grad
beträgt hängt ganz von der Standfeſtigkeit des Bodens ab Die Neigung
muß bei weichem Boden größer als bei hartem Boden ſein Die beiden anderen
Leute haben inzwiſchen eine leichte 4 Meter lange Sproſſenleiter in
ſchräger Richtung unter die erſte oder zweite Staffel der Krone geſetzt
nehmen je ein Fußende der beiden Leiterbäume in die Hände und drücken
den Baum oft mit ſpielender Leichtigkeit in die ſenkrechte Richtung
beſſer um ein kleines Maß darüber hinaus Während des Hinüberdrückens
hat der erſte Arbeiter einen Bindeſtrick um Pfahl und Stamm geſchlungen
und zieht bei jedem Druck den Strick an bis Pfahl und Stamm ſenkrecht
ſtehen Einige Uebung erfordert das Einſetzen des Pfahles weil derſelbe
nicht mehr und nicht weniger nachgeben darf bis die ſenkrechte Stellung
erreicht iſt Befindet ſich nach der dem Winde entgegengeſetzten Seite eine
ſteile Böſchung oder Waſſerlauf 2c ſo nehmen die beiden Arbeiter ſtatt
der Leiter ein etwa 10 Meter langes daumendickes Seil und ſtatt zu
drücken ziehen ſie den Baum in die ſenkrechte Stellung Man ſollte nicht
gleich einen niedergedrückten Baum der jahrelang mit Sorfalt und Mühe
herangezogen wurde auswerfen und einen neuen ſetzen ſondern ſich die
verhältnismäßig kleine Mühe und Koſten nicht verdrießen laſſen ihn auf
richten und geſund pflegen

Der Gemüſeban im Herbſt Jm Gemüſegarten ernte man
nur das was abſolut geerniet werden muß zu früh geerntetes Gemüſe
verdirbt nur zu leicht im Winter Kohl und Wurzelgewächſe halten ſich
deſto beſſer je reifer ſie im Herbſte geworden ſind Keineswegs leicht iſt
die Aufbewahrung des Wintergemüſes Jn einer großen Stadt kann man
während des Winters Gemüſe auf dem Markte kaufen und tut gut ſich
im Herbſte außer Kartoffeln und einigen Wurzelgemüſen keinen großen
Vorrat anzuſchaffen Anders iſt es in kleinen Städten und auf dem Lande
Der Keller iſt beſonders für Blattgemüſe kein recht geeigneter Aufbewah
rungsort derartige Gemüſe verlieren an Friſche und Geſchmack und faulen
bald Geeigneter iſt die Grube dieſe ſoll das untergebrachte Gemüſe vor
Näſſe und Kälte ſchützen muß zu lüſten und ſoweit zugänglich ſein
daß man jederzeit Gemüſe herausnehmen kann Am geeigneiſten
ſind Frühbeetkäſten wer nicht in der Lage iſt Fruühbeetkäſten
zu verwenden der ſtelle dem Frühbeete ähnliche Käſten zuſammen
Grün und Braunkohl ſowie Roſenkohl läßt man ſo lange ſtehen
bis ſie mehrmals ſtrengen Froſt bekommen haben Kartoffeln und
Peterſilie welche man im Freien läßt werden wenn es kühler wird gut
mit Laub bedeckt Die übrigen Beete werden tief umgegraben dabei ge
düngt und während des Winters in rauher Fläche liegen gelaſſen Spargel
pflanzen ſchneidet man ſobald ſie gelb geworden über der Erde ab Zeigt
ſich über der Schnittfläche ein feines Loch ſo iſt das ein Zeichen daß ſich
im nnterirdiſchen Stengelteile die Larve der Spargelfliege auſhält Man
ſchneide einen derartigen Stengel an ſeiner Urſprungsſtelle ab und ver
brenne ihn Für die Anlage neuer Spargelbeete iſt jetzt die geeignetſte
Zeit Abgeſchnittene Artiſchocken werden mit leeren Blumentöpfen bedeckt
dieſe mit Erde angehäufelt und bei Eintritt ſtarken Froſtes noch mit einer
Laubſchicht überdeckt Frühkartoffeln welche man Ende Auguſt noch auf
genommen und in Sand eingeſchloſſen hat bedecke man mit Laub Dann
gefriert der Sand nicht und man kann die Knollen jederzeit aufnehmen

WMilchwirtſchaft
Es ift ſehr fehlerhaſt wenn man ſich beim Melken lediglich

auf das Ausſtreifen des Striches beſchränkt Die Hauptſache iſt daß
man die Milch aus dem oberen Teile des Euters wo ſich die engen
Kanäle und die Drüſenbläschen befinden gegen die Striche zu herab
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zieht Dadurch wird einmal die ſchon vorhandene Milch beſſer und
gründlicher den Strichen zugeführt Andernteils wird die milchbildende
Subſtanz zu vermehrter Milchabſonderung angeregt Ein gründliches
und rationelles Melken erreicht man dadurch daß man mit der Hand
hoch greift und den oberen Teil des Euters quetſcht ſtößt und ſtreicht

Milchzeichen Als gute Milchzeichen werden neben anderen an
geſehen eine faltige Haut in der Dammgegend oberhalb des Euters die
ſich leicht abheben läßt ſowie gut und gerade angeſetzte Strichen Als
ſchlechte Milchzeichen können dagegen gelten ſogenannte Ziegenſtrichen
die nach außen gerichtet ſind ſowie bei den Gebirgsſchlägen ein ſtarker
derber Triel an der Kehlſeite des Halſes Zu den beſten Milchzeichen
rechnet man ferner eine zarte feingefaltete Haut am Halſe und einen ge
fälligen nicht zu breiten Kopf und feine Hörner

Welches ſind die Vorteile der Handzeutrifuge Die Hand
zentrifuge bietet die Möglichkeit die Milchwirtſchaft kleinerer Betriebe in
ihren Einuahmen zu heben und erreicht dies erſtens dadurch daß ſie eine
größere Menge Milchfett einer höheren Verwertung entgegenführt zweitens
dadurch daß ſie den Betrieb weſentlich abkürzt und drittens durch die
Vervollkommnung des Abfallproduktes der Magermilch

Fiſchzucht
Futtermittel für den Hausteich Maden verſchiedener Fliegen

in den Teich zu werfen iſt ſehr zweckmäßig ebenſo empfiehlt es ſich
Froſchlaich zu ſammeln und möglichſt reichlich in den Teich zu geben
zumal wenn man der Brut neben den Raubfiſchen einige größere Karpfen
beigegeben hat Gehen dieſe Hülfsfuttermittel zu Ende ſo gebe man recht
zeitig gehackte und eingepökelte Fröſche und ebenſo behandelte Teich und
Entenmuſcheln Nebenher laſſe man im Felde und Garten alles Ungeziefer
Raupen und Regenwürmer ſammeln und werfe ſie außer den Haus und
Küchenabfällen den Fiſchen vor

Als Fiſchfutter für Karpfen haben ſich Lupinen Wolfsbohnen
bewährt man kann dieſelben geſchrotet und auch gekocht verabreichen am
beſten in Form von Klößen die aus geringwertigem ſchwarzem Mehl mit
gekochten Linſen Bohnen Erbſen Kartoffeln Kleie Trebern oder Malz
keimen bereitet worden ſind Auch dicke Milch Quark oder Tropfen ge
kochtes Blut Würmer Maikäfer Schnecken Engerlinge können teils allein
teils mit jenen Stoffen zuſammengeknetet verabreicht werden Man ſireut
das Futter an ſeichten Stellen des Teichufers und zwar ſtets an demſelben
Platze aus und wird ſeine Freude daran haben wie leicht ſich die Karpſen
auch an die Futterſtunde gewöhnen laſſen

Fütterung der Forellen Bekannte Autoritäten haben feſtgeſtellt
daß bei ſorgfältiger Fütterung fünf Pfund friſches Fleiſch oder Fiſch bei
Forellen einen Zuwachs von einem Pfund ergeben Es hat alſo nun der
Fiſchzüchter welcher füttern will nur zu prüfen ob er friſches Fleiſch oder
Fiſche ſo billig im Pfundpreiſe erlangen kann daß er mit der Fütterung
einen Gewinn erzielt Jn den meiſten Fällen iſt Fleiſch von Abdeckereien
billig zu erlangen und dann iſt die Fütterung ein rentables Geſchäft
Fleiſchfuttermehle werden von Forellen und Karpfen ſehr gern genommen
und ſind als regelmäßiges Zuſatzfutter inſofern unentbehrlich als ſie ſtets
zu haben ſind und falls Mangel an anderem billigerem Futter eintritt
keine Störung in der Fütterung einzutreten braucht denn die Fiſche durch
den bisher erhaltenen Zuſatz bereits an das Fleſchfuttermehl gewöhnt
nehmen es dann auch in größerer Maſſe gegeben weiter Einen ganz er
heblich bemerkbaren Gewinn erzielt der Fiſchzüchter durch Verfütterung fein
gemahlener Fleiſchmehle an die ſchon etwas herangewachſene Brut und an
die Setzlinge im Frühjahr da letztere ſich in den futterarmen Teichen recht
ſchön dabei herausfüttern während die ungefütterten Setzlinge zurückbleiben

Für die Küche
Schoten und Mohrrüben Suppe einfach 6 Perſonen

3 Stunden Man läßt 80 Gramm Butter kochend heiß werden röſtet
darin 100 Gramm Mehl gelb und füllt ſo viel kochendes Woſſer oder
kochende Knochenbrühe dazu als man Suppe braucht alſo ungefähr zwei
Liter Dazu gibt man 350 Gramm ausgehülſte friſche Erbſen man kann
hierzu die dicken verwenden und ebenſoviel geputzte in feine Scheiben ge
ſchnittene Mohrrüben läßt alles langſam gar kochen und fügt Salz und
gehackte Peterſilie ſowie zuletzt Teelöffel Maggi s Würze dazu Wenn
män will kann man nebenbei einige geſchälte und zerſchnittene Kartoffeln
in Salzwaſſer gar kochen und zu der Suppe geben Dann müſſen aber
21 Liter Brühe oder Waſſer genommen werden Aus gehackten Fleiſch
reſten macht man mit geweichter und geriebener Semmel Ei Pfeffer
Salz einen Farceteig formt daraus Klößchen kocht ſie in Salzwaſſer gar
und gibt ſie zu der Suppe Dann iſt es ein ausreichend ſättigendes
Mittagsgericht

Erbspudding Ein Pfund dickgekochte durchgerührte Erbſen einige
Löffel Kartoffelmehl ein halbes Pfund Zucker das Gelbe von 10 Eiern
und etwas abgeriebene Zitronenſchale werden zuſammengerührt der Schnee

der Eier dazu getan und in der mit Butter ausgeſtrichenen und mit
Semmel beſtreuten Form 21 Stunden gekocht Der Pudding wird
mit Obſtſance gegeben

Kleine 2itteilungen
S Herdplatte zu reinigen Die Platte wird mit Steinkohlenaſche

die mit Sodalauge angefeuchtet iſt rein geſcheuert Wenn Flecke und
Schmutz entfernt ſind wird die Platte trocken gerieben

r
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